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Aus dem Inhalt der Ausstellung:

Wer sind die Siebenbürger Sachsen?
Aus der siebenbürgisch-sächsischen Schulge-

schichte
Die Blütezeit im 19. und 20. Jahrhundert
- Vom Kindergarten zum Gymnasium: Das konfes-

sionelle Schulwesen der Siebenbürger Sachsen
- Kirche und Schule
- Unterrichtsinhalte und Sprachenfrage
- „Grenzen wandern über Menschen“: Die Dienst-

eide des Volksschullehrers Michael Guist (1874-
1951)

- Vom Gymnasiallehrer zum Bischof: Georg
Daniel Teutsch (1817-1893)

- Coetus, Blasia, Exitus: Schulleben
- Mädchenbildung
- Offen für alle: Nichtdeutsche Schüler in den

Schulen der Siebenbürger Sachsen
- Die Rezeption pädagogischer Ideen in Sieben-

bürgen
- Kindheit und Jugend
Schule in der Diktatur: Das Ende des siebenbür-

gisch-sächsischen Schulwesens
- „Mit dem Mutterland im Gleichschritt marschie-

ren“: Im Nationalsozialismus (1933-1945)
- „Erziehung zum neuen Menschen“: Im Sozialis-

mus (1948-1989)
Die Schule im Gepäck: Zur Integration der Sie-

benbürger Sachsen in Deutschland

Nachgespielte Szene auf historischen Schulbänken für den
Film Schulzeit in Siebenbürgen. Ausgewählte Erinnerungen.


